
Hygiene-/Sicherheitskonzept zur Wiederaufnahme des Kantinenbetriebs  

Am 2.6.20 soll es den Mitarbeitern und Externen-Nutzern der Kantine im Deutschen Ärzteverlag wieder 

möglich sein, das Mittagessen in der Kantine einzunehmen. Dies wird nur dann möglich sein, wenn alle 

Kolleginnen, Kollegen und Gäste die Abstands- und Hygieneregeln einhalten. Wir plädieren hier auch 

an die Eigenverantwortlichkeit des Einzelnen. Die gesetzlichen Vorschriften sollen im Einzelnen wie 

folgt umgesetzt werden: 

Um das Infektionsrisiko zu minimieren werden folgende Maßnahmen ergriffen: 

 Die Türen auf dem Weg zur Kantine sind kurzfristig bei betreten der Kantine geöffnet, so dass 

die Türkliniken nicht berührt werden müssen. Es wird ein Einbahnstraßensystem geben. 

Zugang über die erste Etage in die Kantine mit Maske, bei Betreten der Kantine erfolgt die 

Handdesinfektion (Hygienespender auf der linken Seite vorhanden). Ausgang über das 

Treppenhaus im Sozialtrakt. Externe verlassen (mit aufgesetzter Maske) das Gebäude über 

die Außentreppe an der Nordseite. 

 Die Essenzeiten werden ausgeweitet auf den Zeitraum 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr. Es stehen 5 

Zeiträume für das Betreten der Kantine mit einer Dauer von 20 Minuten zur Verfügung. In den 

verbleibenden 10 Minuten werden die Tische und Sitzgelegenheiten desinfiziert. Die Tische 

werden so zusammengeschoben, dass die Abstandsregeln von 1,50 m bei Gebrauch 

eingehalten werden. Insgesamt stehen pro Zeitfenster 26 Plätze zur Verfügung. Die 

einzunehmenden Plätze sind gekennzeichnet. In der Kantine selber gilt auch ein 

Einbahnstraßensystem. Vor Betreten der Kantine muss nicht ausgestempelt werden. Dies 

reduziert das mögliche Infektionsrisiko durch Berühren der Stempeluhr und ermöglicht auch 

das Einbahnstraßensystem zum Verlassen der Kantine. 

Externe 

Bei Betreten des Verlags tragen Externe eine Maske, desinfizieren sich die Hände, tragen sich in die 

Anwesenheitsliste (siehe Einzelformular) ein (unter Berücksichtigung des Sicherheitsabstandes), und 

begeben sich durch das Treppenhaus in die erste Etage in die Kantine. Die Türen des Treppenhauses 

und der Kantine sind geöffnet. Hinter dem Eingang der Kantine befindet sich ein weiterer 

Desinfektionsspender, der erneut zu benutzen ist. Die angestrebten Essenzeiten für Externe sind 11.30 

Uhr bis 11:50 Uhr und 13:30 bis 13:50 Uhr. Externe verlassen die Kantine (mit aufgesetzter Maske) 

über die Außentreppe an der Nordseite. Die maximale Verweildauer in der Kantine beträgt 20 

Minuten.  

Für die Ausgabe der Mahlzeiten gilt:  

Das Personal von Schmeichel, trägt Mundschutz und Handschuhe, der Ausgabebereich wird durch eine 

Plexiglasscheibe abgetrennt. Das Essen wird auf dem Tablett überreicht, das Besteck befindet sich auf 

dem Tablett und ist eingepackt. Getränke werden nur flaschenweise verkauft. Es stehen Pappbecher 

zur Verfügung. Salz, Pfeffer, Senf, Ketchup, Salatsoßen etc. sind einzeln abgepackt verfügbar.  

Der bargeldlose Zahlungsverkehr wird zurzeit geprüft und angestrebt. Dem gekennzeichneten 

Einbahnstraßensystem folgend, nehmen die Kantinenbesucher ihre Plätze ein und verlassen diese 

auch so. 

 



Procedere: 

Ab Montag den 25.5 ist online ein Speiseplan einsehbar (2 Gerichte:  1 x Vegetarisch 1x mit Fleisch). 

Frühstück ist nicht verfügbar. Im Kosmos ist ein Belegungsplan hinterlegt, in dem die Mitarbeiter den 

Zeitraum und die Plätze für den Kantinenbesuch reservieren und ihre Essenbestellung aufgeben. Die 

Tische sind durchnummeriert. Der Speiseplan wird jeweils montags für die darauf folgende Woche 

Online im Kosmos zugänglich sein und bis Freitag 12.00 Uhr müssen die Mitarbeiter ihre Bestellung 

reservieren und für die kommende Woche eingetragen haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


